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Pressemitteilung

Der Tübinger Landtagsabgeordnete Boris Palmer hat die Entscheidung der Stadt Tübingen
begrüßt, auch die ehemaligen Zwangsarbeiter der Universität, die der in vergangene Woche in
Tübingen waren, zu entschädigen: „Die Stadt habe“, so Palmer, „der Universität aus einer
großen Peinlichkeit geholfen“. Diese Peinlichkeit habe aber das Land zu verantworten, das
trotz Drängens der Landesrektorenkonferenz nicht die rechtlichen Voraussetzungen dafür ge-
schaffen habe, dass die Hochschulen eigenständig eine Geste der Entschuldigung gegenüber
ihren Zwangsarbeitern leisten können.

In einem Brief an den Minister für Wissenschaft, Forschung und Kunst, Prof. Dr. Peter Fran-
kenberg, fordert daher Boris Palmer die Landesregierung auf, im Zuge der Hochschulreform
die Finanzautonomie der Universitäten so auszubauen, dass diese zukünftig vor Ort eigen-
ständig über solche Zahlungen entscheiden können. „Um peinliche Situationen wie in Tübin-
gen zu vermeiden, ist es“, so Palmer, „zudem notwendig, kurzfristig die Hochschulen mit den
notwendigen finanziellen Mitteln auszustatten, damit diese unbürokratisch Entschädigung, die
über die Ansprüche aus dem Bundesfonds hinausgehen, leisten können.“ Palmer weiter:
„Gerade die Hochschulen, die heute ein Ort der Internationalität darstellen, müssen sich ihrer
historischen Verantwortung bewusst sein.“
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